
Die Gegenstände sind in natürlicher Grösse dargestellt 

BLATT J. Giuseppe Twerembold &. Figli in Turin. 
(Turin 1857 lioldciie IMaille. Florenz t8til Silberae Medaille. Wien 1873 FertscbriUs-HedaiJle.) 

Nr. 1. Armband mit Juwelen. 
.. 2. Herrenkette von polirtem Rothgold. 
„ 3. Collier mit Juwelen und Perlen. 
„ 4. Collier mit Monogramm. 
„ 5. Armband mit Brillanten. Die beiden Parallel-Streifen mit Rubinen besetzt. 
„ 6. Collier mit Perlen und Rosen. 

V. Mayer's Söhne, k. k. Hofjuweliere in Wien. Mitglied der Jury. BLATT 3L 
Nr. 1. Diadem, vollständig mit Brillanten gefasst und mit orientalischen Perlen decorirt. 
„ 2. Broche mit Brillanten. Die schwarze Perle in der Muschel hat einen selten schönen, grünlichen Schimmer. Die Taube, 

welche nach dem Brillantenwasserfall zufüegt, ist frei und künstlerisch an der Rückseite mit einer Feder befestigt, 
so dass dieselbe sich fortwährend bewegt. 

•i u. 4. Dazu gehörige Ohrgehänge. 
Gliederarmband, durchgehends mit Brillanten und Opalen. 

Geisseil & Hartung in Hanau 
(uormofs 3. docfscf & ütump., gegründet 1823). 

(Wien 187.'! Fortschritts-Medaille.) 

BLATT III. 

Nr. 1. Griechisches Diadem in mattem Golde, mit Onyx-Gemmen, Perlen und Rosen decorirt. 
., 2. Broche, auch als Collier zu tragen. Der um den Onyx laufende Rand sowie die Verzierungen sind mit halben 

Perlen gefasst. 
„ 3. u. 4. Die dazu gehörigen Ohrgehänge. 
„ 5. Collier-Kette von mattem Golde. Anhänge von Silber mit Brillanten. 
„ 6. Collier mit Onyx-Camee und Rosen. 
„ 7. Collier mit Emaille-Malerei und Rosen. 
„ 8. u. 9. Armbänder von mattem Golde. Die Verzierungen darauf sind aus feinem Cordeidrath und Kugeln sorgfältig 

zusammengesetzt. 
„ 10. 11. 12. u. 13. Ringe. 


